
Veröffentlichungen auf der Website gemäß Art. 10 Abs. 1 der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene 

Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor für Finanzprodukte, die unter Artikel 8 fallen  

ZUSAMMENFASSUNG 

Name des Produkts: 
AMUNDI MSCI WORLD CLIMATE PARIS ALIGNED PAB 
UMWELTZEICHEN UCITS ETF DR 

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
969500YM4E2Q7K7RVQ13 

Ohne nachhaltiges Investitionsziel 

Dieses Finanzprodukt bewirbt ökologische oder soziale Merkmale, strebt jedoch keine nachhaltigen 

Investitionen an. 

Dieses Finanzprodukt verpflichtet sich zu nachhaltigen Investitionen. 

Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts 

Das Finanzprodukt bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale, indem es einen Referenzindex 

nachbildet, der die Mindestanforderungen der auf das Übereinkommen von Paris abgestimmten EU-

Referenzwerte der Europäischen Union („Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte“) erfüllt, die gemäß 

den delegierten Rechtsakten, die die Verordnung (EU) 2019/2089 zur Änderung der Verordnung (EU) 

2016/1011 ergänzen, erforderlich sind. 

Die Methodik des Referenzindex berücksichtigt Kriterien wie z. B.: 

- eine jährliche Reduzierung der durchschnittlichen Kohlenstoffintensität um mindestens 7 % im 

Vergleich zu einem Stichtag (1. Juni 2020);  

- eine Reduzierung der erwarteten durchschnittlichen Kohlenstoffintensität (wie in der Methodik des 

Referenzindex definiert) um mindestens 50 % im Vergleich zum Hauptindex, 

Anteil der Investitionen 

Gemäß den verbindlichen Elementen der Anlagestrategie werden mindestens 90 % der Wertpapiere 

und Instrumente des OGA einer ESG-Analyse unterzogen und sind somit auf die beworbenen 

ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet. 

Darüber hinaus verpflichtet sich der OGA zu einem Mindestanteil von 20 % an nachhaltigen 

Investitionen, wie in der nachfolgenden Tabelle angegeben. 

Kontrolle, Methoden, Datenquellen und ihre Einschränkungen, angemessene Sorgfalt  

und Mitwirkungspolitik 

Alle ESG-Daten werden unabhängig davon, ob sie extern oder intern verarbeitet werden, durch den 

Geschäftsbereich „Responsible Investment“ zentralisiert, der für die Qualitätskontrolle der 

verarbeiteten ESG-Daten verantwortlich ist.  



Diese Kontrolle umfasst automatisierte Qualitätsprüfungen sowie qualitative Prüfungen durch ESG-

Analysten, die auf die entsprechenden Sektoren spezialisiert sind.  

Die ESG-Ratings werden monatlich im proprietären Tool von Amundi, dem „Stock Rating Integrator“ 

(SRI)-Modul, aktualisiert.

Die bei Amundi verwendeten Nachhaltigkeitsindikatoren basieren auf proprietären Methoden. Im 

Portfoliomanagementsystem werden diese Indikatoren ständig zur Verfügung gestellt, so dass 

Manager die Auswirkungen ihrer Anlageentscheidungen bewerten können. 

Darüber hinaus sind diese Indikatoren in den Kontrollrahmen von Amundi integriert. Die 

Zuständigkeiten sind hierbei aufgeteilt zwischen der Kontrolle der ersten Ebene, die von den 

Managementteams selbst durchgeführt wird, und der von den Risikoteams durchgeführten Kontrolle 

der zweiten Ebene, die die Einhaltung der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen 

Merkmale kontinuierlich überwachen. 

Das ESG-Rating von Amundi, das zur Bestimmung des ESG-Ratings verwendet wird, ist ein quantitatives 

ESG-Rating auf einer Skala mit sieben Ratings, die von A (bestes) bis G (schlechtestes) reichen. 

In der ESG-Ratingskala von Amundi entsprechen Wertpapiere, die auf der Ausschlussliste stehen, 

einem Rating von G. 

Die ESG-Leistung der Emittenten wird global und anhand relevanter Kriterien im Vergleich zur 

durchschnittlichen Leistung ihrer Branche durch die Kombination der drei ESG-Dimensionen bewertet. 

Die beim ESG-Rating von Amundi angewandte Methode umfasst 38 Kriterien, die entweder generisch 

(für alle Unternehmen unabhängig von ihrer Tätigkeit gleich) oder sektorspezifisch sein können. Die 

Kriterien werden nach Sektoren gewichtet, und ihre Auswirkungen auf den Ruf, die operative Effizienz 

und die Einhaltung von Vorschriften des Emittenten werden berücksichtigt. Die ESG-Ratings von 

Amundi können global über die drei Dimensionen E, S und G oder individuell für jeden Umwelt- oder 

Sozialfaktor zum Ausdruck kommen. 

Die ESG-Ratings von Amundi werden anhand des ESG-Analyserahmens und der Ratingmethode von 

Amundi erstellt. Für die ESG-Ratings beziehen wir Daten aus den folgenden Quellen: Moody, ISS-

Oekem, MSCI und Sustainalytics.  

Unsere methodischen Einschränkungen sind aufgrund ihrer Gestaltung mit der Verwendung der ESG-

Daten verbunden. Die ESG-Datenlandschaft befindet sich im Zuge der Standardisierung, was sich auf 

die Qualität der Daten auswirken kann; die Abdeckung der Daten stellt ebenfalls eine Einschränkung 

dar. Die aktuellen und künftigen Vorschriften werden die Standardisierung der Berichte und die 

Veröffentlichung von Informationen durch die Unternehmen, auf denen die ESG-Daten beruhen, 

verbessern. 

Wir sind uns dieser Einschränkungen bewusst, die wir durch eine Kombination von Ansätzen mindern. 

Das ESG-Rating wird monatlich anhand der quantitativen Methode von Amundi neu berechnet. Das 

Ergebnis dieser Berechnung wird daraufhin von den ESG-Analysten überprüft, die eine qualitative 

„Stichprobenkontrolle“ nach Sektoren auf Grundlage der verschiedenen Verifizierungen vornehmen. 



Amundi verfolgt eine Mitwirkungspolitik bei den Emittenten (in die wir investiert sind und in die wir 

potenziell investieren können) ungeachtet des Typs der gehaltenen Beteiligungen (Aktien und 

Anleihen). 


